
   

Seniorenbeirat  

Protokoll Nr. SNB/03/2015 
 

über die öffentliche Sitzung Seniorenbeirat am 16.03.2015, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 5 
 

Beginn der Sitzung : 10:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 11:45 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Christof Schneider  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Karin Düwel  
Herr Peter Engel  
Herr Andrejs Grigjanis  
Frau Elke Grimm Protokollführerin 
Herr Georg Harz  
Herr Andreas Puk  
Herr Walter Schneider  
Frau Margot Sinning  
Herr Dietrich Szelitzki  
Frau Dorothee Wahl  
 

Sonstige, Gäste 
 

Frau Susanne Freese Leitstelle "Älter werden" 
Herr Angelius Krause Behindertenbeirat 
 
 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Reinhard Hampel  
Frau Christa Koschei  
Herr Horst Marzi  
Herr Jürgen Plage  
 
Verwaltung 
 
Frau Klein (entschuldigt)           FD II.5, Schule, Sport und Senioren 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Einwohnerfragestunde  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr.  2 vom 16.02.2015  
   
5. Bericht aus den Arbeitsgruppen  
   
6. Wissenswertes aus den Ausschüssen  
   
7. Neues aus der Sprechstunde  
   
8. Presse  
   
9. Kenntnisnahmen  
   
10. Verschiedenes  
   
11. Termine  
   
 
 
 
    



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende begrüßt die Beiratsmitglieder und Gäste. 

 
  
  
    
   
2. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
  
  
    
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen genehmigt. 

 
  
  
    
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr.  2 vom 16.02.2015 
   
 Einwände gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 

 
  
  
    
   
5. Bericht aus den Arbeitsgruppen 
   
 Frau Düwel berichtet über das  Projekt „Wohnen mit Service“ und übergibt 

einen schriftlichen Bericht (s. Anlage 1 - 7) über gesammelte Daten, Auskünf-
te und Erfahrungen.  
 
Das Thema „Bänke für Ahrensburg“ soll weiter verfolgt werden. Herr Harz 
wird sich mit dem Bauhof, Frau Thies, und Frau Kirchgeorg wegen der ge-
wünschten Standorte für neue Bänke und einen Termin für die „ Musterbank“ 
in Verbindung setzen, um die Sache voranzutreiben.  
 
Der Vorsitzende des SNB, Herr C. Schneider, berichtet über ein Treffen der 
Arbeitsgruppe mit Herrn Wahl vom „Verein Heimat“, der sich zum Ziel gesetzt 
hat, sozialen Wohnungsbau in Ahrensburg zu schaffen, um Rentnern mit ei-
ner geringen Rente bezahlbaren Wohnraum zu vermieten, wobei sich auch 
die Nebenkosten wirtschaftlich gestalten. 
 



   

Der Verein verfügt zurzeit über ca. 100 solcher Wohnungen und plant, durch 
Sanierung und Abriss alter Bauten und Wohnungen, diese Zahl zu erweitern, 
da sich der Neukauf von Grundstücken in Ahrensburg mangels Masse 
schwierig gestaltet. 
 
Der Seniorenbeirat wird sich dafür einsetzen, dass das Grabeland an der 
Kastanienallee für den sozialen Wohnungsbau freigegeben und genehmigt 
wird. Ein entsprechender Antrag wird von Herr Engel im Bau- und Planungs-
ausschuss eingereicht. 
Im Abwägungsprozess Grabeland/sozialer Wohnungsbau muss der soziale 
Wohnungsbau Vorrang haben.  
 

  
  
    
   
6. Wissenswertes aus den Ausschüssen 
   
 Herr Puk berichtet über die Umbenennung des Gymnasiums Heimgarten-

schule in „Erik-Kandel-Gymnasium“ (Naturwissenschaftler). 
 
Frau Sinning berichtet über den Verein Flüchtlingshilfe e.V., der dringend 
Freiwillige für die Betreuung der ankommenden Flüchtlinge sucht. 
 
Der Freundeskreis für Flüchtlinge in Ahrensburg hat in einem Schreiben um 
Unterstützung gebeten. Das Schreiben wird per Mail allen Beiratsmitgliedern 
zur Verfügung gestellt.  
Wenn das Schreiben allen im Text vorliegt, wird jeder für sich nach Möglich-
keiten suchen, dieses Anliegen zu unterstützen. 
 

  
  
    
   
7. Neues aus der Sprechstunde 
   
 Es waren keine Punkte zu behandeln. 

 
  
  
    
   
8. Presse 
   
 Das Parkplatzproblem in Ahrensburg ist immer wieder Thema und so wird 

beschlossen, einen Artikel über die Sanierung des Parkhauses „Lokschup-
pen“ zu verfassen und auf die damit verbundenen Probleme hinzuweisen und 
nach Alternativen zu suchen. So z. B. leer stehende private Flächen zum 
Parken zu nutzen. 
 
 



   

   
9. Kenntnisnahmen 
   
 Es wurden keine seniorenrelevanten Themen diskutiert. 

 
  
  
    
   
10. Verschiedenes 
   
 Das Thema „Apotheken-Notdienst“ wurde wiederum an den Seniorenbeirat 

herangetragen. 
Herr Puk wird einen Notdienstplan anfordern, um daraus weitere Schlüsse zu 
ziehen. 
In der nächsten Sitzung wird weiter darüber beraten.  
 
Herr Reuter vom Verein „Marstall“ bittet den Seniorenbeirat, sich für einen 
Zebrastreifen über die ehemalige B 75/jetzt Landesstraße vom Marstall zum 
Schloss einzusetzen. 
 
Die Ampel vor dem Rosenhof auf der B 75 wird um 22 Uhr ausgeschaltet. 
Wenn Veranstaltungen im Marstall von Bewohnern des Rosenhofes wahrge-
nommen werden, wäre es ratsam, wenn die Ampel bis 23 Uhr eingeschaltet 
bliebe, damit die Bewohner sicher über die B 75 gelangen können. 
 
Frau Sinning mahnt an, dass ein Gesamtkonzept für den Parkraum Mar-
stall/Schloss erstellt werden soll, da sich die Klagen über fehlenden Parkraum 
bei Veranstaltungen auf diesen Flächen häufen.  
 
Herr Engel wird diese Wünsche im Bau- und Planungsausschuss einbringen. 
 
Herr Onas vom Betreuungsverein Stormarn e.V. ist für den 20. April 2015 
eingeladen, um den Seniorenbeirat in einem Vortrag über das Thema „Patien-
tenverfügungen und Betreuungsrecht“ zu informieren. 
 

  
  
    



   

 
   
11. Termine 
   
 Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 20. April 2015 im Peter-

Rantzau-Haus statt. 
 
Termine 2015 
 
Unter Berücksichtigung der Schulferien ergeben sich nachstehende Termine: 
 
  20. April 2015 
  18. Mai 2015 
  15. Juni 2015 
  21. September 2015 
  16. November 2015 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Christof Schneider gez. Elke Grimm 
Vorsitzender Protokollführerin 
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